
Nach den Wahlen ist vor den Wahlen: Im nächsten Jahr 
werden stehen die Gesamterneuerungswahlen der Bürger-
gemeinde an. Dürfen Sie auch wählen, sind Sie von Basel? 
Oder nur Schweizerin, Schweizer? 

Die hiesigen nichtbaslerischen Schweizer können sich an 
weitaus den meisten Abstimmungen und Wahlen beteili-
gen, denn sie sind in der Einwohnergemeinde stimm- und 
wahlberechtigt. Aber nicht in der Bürgergemeinde.  
Das trifft sie in der Regel nicht gross, denn die Bürgerge-
meinde wird unterschätzt. Ein grosser Fehler. Die Bür-
gergemeinde hat viel zusagen, macht aus Nichtbaslern 
Basler und aus Ausländerinnen Schweizerinnen und damit 
automatisch auch Baslerinnen. Sie verfügt über ein immen-
ses Vermögen, unterhält das Bürgerspital, das Waisenhaus, 
verwaltet Stiftungen, vergibt Gelder. Gehen Sie auf die 
Webseite der Bürgergemeinde unter http://www.buerger-
gemeindebasel.ch und staunen Sie.  
Die Bürgergemeinde ist eine Schatztruhe. 

Einbürgerungen von Ausländern werden gefördert. Sie sol-
len mitwirken und Verantwortung übernehmen. Schliess-
lich zahlen sie auch Steuern. Das ist richtig und wichtig. 
Wer in Basel das Schweizer Bürgerrecht erhält, wird auch 
Basler. Als Schweizerin ohne Basler Bürgerrecht haben Sie 

 
Die CVP-Post ist das Parteiblatt der 
CVP Basel-Stadt und erscheint mehr-
mals jährlich. In der CVP-Post werden 
Sie über politisch aktuelle Themen 
informiert, Protagonisten schreiben Ihre 
Sicht der Dinge zu einem Standpunkt 
und Sie werden über kommende Anläs-
se orientiert. 
Wenn Sie Fragen, Anregungen oder gar 
Themenvorschläge zur CVP-Post ha-
ben, so freuen wir uns auf Ihr Feedback 
an sekretariat@cvp-bs.ch.
Und jetzt wünschen wir Ihnen noch eine 
spannende und interessante Lektüre!

CVP POST
www.cvp.ch

Dezember 2016

Werden Sie  
Mitglied
cvp-bs.ch
und bewegen  
Sie ein Stück  
Basel!

LIEBE CVP FAMILIE
also weniger zu sagen, als die Neubürger aus dem Ausland. 
Und merken leider nicht, welchen Nachteil dies für Sie hat. 

Deshalb: Liebe SchweizerInnen, werden Sie BaslerIn, reden 
Sie mit. Was es dazu braucht sagt man Ihnen unter der Tele-
fon Nummer  061 269 96 10. Oder sie fragen Stefan Wehrle, 
den Präsidenten der Bürgergemeinde. Wir stellen ihn Ihnen 
in dieser CVP Post vor und sind stolz, mit ihm ein CVP 
Mitglied an der Spitze der Bürgergemeinde zu haben.

Und stellen Sie sich für eine Wahl in die Bürgergemeinde 
zur Verfügung. Die CVP hat ausgezeichnete Leute, wir 
möchten sie fördern und in ihren politischen Ambitionen 
unterstützen. Nicht nur in der Bürgergemeinde, sondern 
auch in der Parteiführung. Deshalb melden Sie sich auch 
da, wenn Sie an einer Mitarbeit interessiert sind.

Wir freuen uns auf Sie 
und grüssen Sie herzlich

Ihre Präsidentin
Andrea Strahm



DIE BÜRGERGEMEINDE 
DER STADT BASEL – EIN 
GUTES STÜCK BASEL 
Als amtierender Bürgerratspräsident weise ich gerne darauf 
hin, dass am 21. Mai 2017 das 40köpfige Parlament der Bürger-
gemeinde der Stadt Basel, der Bürgergemeinderat, neu gewählt 
wird. Die CVP-Fraktion besteht derzeit aus Beatrice Isler 
(zugleich Mitglied der Einbürgerungskommission), Felix Meier 
(Präsident der Sachkommission des Bürgerlichen Waisenhauses), 
Marcel Rüenzi (Präsident der Sachkommission des Bürgerspi-
tals) sowie Marina Schai, Gabriele Stutz-Kilcher und Patrick 
Winkler.

Die Bürgergemeinde der Stadt Basel erbringt mit ihren Institu-
tionen Bürgerspital Basel und Bürgerliches Waisenhaus sowie 
mit über 1500 Mitarbeitenden vielfältige, überwiegend soziale 
und gemeinnützige Dienstleistungen für alle Einwohnerinnen 
und Einwohner der Stadt Basel. Zudem stellt die Bürgergemein-
de die Aufsicht über die Christoph Merian Stiftung sowie über 
die Basler Zünfte und Gesellschaften sicher. Weitere zentrale 
Aufgaben der Bürgergemeinde bilden die Einbürgerungen sowie 
die Waldpflege.

Ich fordere Sie hiermit höflich auf, sich für das Gedeihen unserer 
Bürgergemeinde einzusetzen, indem Sie sich als Kandidat/in 
für den Bür-gergemeinderat zur Verfügung stellen und/oder als 
Wähler/in dafür sorgen, dass unsere CVP-Fraktion weiterhin 
schlagkräftig bleibt. Je länger ich als Nachfolger der verstorbenen 
Sonja Kaiser-Tosin die Einbürgerungskommission präsidiere, 
desto wichtiger scheint mir, dass gerade hier die Mitte stark 
vertreten ist.

Wenn Sie sich für die vielfältigen Aufgaben unsere Bürgerge-
meinde interessieren und vielleicht selbst für den Bürgergemein-
derat kandidieren möchten, dann sollten Sie sich den Abend des 
30. Januar 2017 freihalten, damit Sie an der von den CVP-Man-
datsträgern organisierten Führung und Informationsveranstal-
tung in unserem schönen Stadthaus teilnehmen können.

Mit frohen Basler Grüssen
Dr. Stefan Wehrle, Bürgerratspräsident

Sie finden ein ausführliches Porträt über Stefan Wehrle und sein 
vielfältiges Engagement in der separaten Beilage. Viel Spass beim 
Lesen!

WIEDER IM GROSSEN RAT
Vor etwas mehr als fünf Jahren bekam ich das Angebot, ein 
berufsbegleitendes Betriebswirtschafsstudium zu absolvieren. Die 
Dreifachbelastung mit Beruf, Politik und Studium wäre zuviel ge-
worden, deshalb habe ich mich damals dazu entschieden alle poli-
tischen Ämter niederzulegen. Dies aber immer mit dem Vorsatz, 
nach dem erfolgreichen Studienabschluss wieder mit grossem 
Elan in das politische Leben zurückzukehren. So habe ich es im 
Herbst 2011 auch in meinem Rücktrittsschreiben aus dem Gros-
sen Rat verfasst: «Ziel ist es, 2016 die Wiederwahl zu schaffen.»

Im Frühling dieses Jahres ist mir mein angestrebtes Politcome-
back mit der Wahl in die Parteileitung und in den Vorstand der 
CVP Basel-Stadt geglückt. Gleichzeitig stellte ich mich für die 
Grossratswahl zur Verfügung. Während den Sommermonaten 
habe ich mich voll und ganz dem Wahlkampf gewidmet und mei-
nen Slogan  «Das Leben ist hart, wählen Sie Herter» reaktiviert, 
welcher danach in aller Munde war und sogar in den sozialen 
Medien viral die Runde machte. 

Am Wahlsonntag war dann die Spannung gross, ob es uns zu 
einem dritten Sitz im Kleinbasel reichen würde. Leider wurden 
diese Erwartungen nicht erfüllt und wir mussten deutliche Ver-
luste einstecken. Mit meinem persönlichen Resultat darf ich aber 
sehr zufrieden sein. Dank den 972 Kleinbasler Stimmen darf ich 
ab Februar 2017 wieder Teil der CVP-Fraktion sein.

Ich freue mich bereits jetzt auf meine Rückkehr in den Grossrat. 
Dort werde ich mich natürlich weiterhin für die Stärkung des 
Mittelstandes und der einheimischen Unternehmen einsetzen. 
Weiter möchte ich meinem Quartier eine bürgerliche Stimme mit 
gesundem Menschenverstand verleihen und dafür sorgen, dass 
das Leben in unserer Stadt auch zukünftig angenehm bleibt.

Balz Herter
CVP Grossrat



GUT GEKÄMPFT UND 
TROTZDEM VERLOREN 

Die Basler CVP war im Wahlkampf so 
aktiv wie selten und hatten neben den 
Standaktionen mit der Krankenkas-
sen-Initiative auch das Wahlkampfthe-
ma schlechthin auf die Traktandenliste 
gebracht. Wir waren als Partei auf allen 
Kanälen präsent und haben so viele posi-
tive Zuschriften erhalten wie schon lange 
nicht mehr. 

Und trotzdem haben wir im Wahlkreis 
Grossbasel-West einen Grossratssitz verlo-
ren und verfügen nun über sieben Sitze 
im Kantonsparlament. Es muss uns zu 
denken geben, dass wir kantonal über ein 
Prozent verloren haben und deutlich we-
niger unveränderte CVP-Listen eingewor-
fen wurden gegenüber 2008 oder 2012.
Der Parteivorstand und die Grossrats-

fraktion werden das Wahlergebnis analy-
sieren und den Wahlkampf schonungslos 
aufarbeiten. Es muss dringend hinterfragt 
werden, was wir falsch oder andere besser 
machen und so eine Strategie ausgear-
beitet werden, wie wir in Zukunft wieder 
Wahlen gewinnen werden.

Zum Schluss möchte ich noch meinen 
Dank aussprechen und zwar an die 99 
Kandidierenden, die für die CVP und ihre 
Werte einstanden und ihr bestes gaben, 
möglichst viele Stimmen zu ergattern. Ein 
speziellen herzlichen Dank spreche ich 
den vielen Helferinnen und Helfern aus, 
die im Hintergrund oder aber auch im 
Vordergrund wertvolle Unterstützungsar-
beit geleistet haben. 

All‘ dieser Einsatz hat dazu geführt, dass 
Lukas Engelberger mit dem besten Ergeb-
nis aller bürgerlichen Kandidaten wieder 
in den Regierungsrat gewählt wurde. 
Diese Power aus der Regierungsratswahl 
müssen wir gemeinsam mitnehmen für 
die nächsten Wahlen im Mai, die Bürger-
gemeinderatswahlen.

Patrick Huber
Wahlkampfleiter

FINDUNGSKOMISSION
PARTEIFÜHRUNG
Grossratswahlen bedeuten immer auch, dass innerhalb der CVP 
Basel-Stadt wieder Neuwahlen für die Leitung der Partei anste-
hen. Um dieses wichtige Geschäft für die Parteiversammlung 
vom 22. Mai 2017 rechtzeitig an die Hand zu nehmen, hat die 
Parteileitung eine Findungskommission für das Parteipräsidium 
eingesetzt. Osi Inglin, als Präsident der Findungskommission, 
Manuela Hobi, Remo Gallacchi und Andrea Knellwolf werden 
für die korrekte Vorbereitung und den reibungslosen Ablauf der 
Wahl sorgen. 

Wer sich für das wichtige Amt des Parteipräsidiums der CVP 
Basel-Stadt bewerben möchte oder an näheren Informationen 
interessiert ist, meldet sich bitte bis 28. Februar 2017 direkt bei 
Osi Inglin (osi.inglin@bluewin.ch oder 079-396 81 95). Selbstver-
ständlich behandelt die Findungskommission alle Anfragen auf 
Wunsch vertraulich und hofft auf zahlreiche Interessentinnen 
und Interessenten!



Persönlich
Die CVP Basel-Stadt gratuliert 
folgenden Mitgliedern und  
Sympathisanten zum runden 
Geburtstag und wünscht  
ihnen alles Gute für die  
Zukunft!

Januar
03. Leo Lachenmeier-Isabo (75)

04. Marco Borghetti (50)

04. Dominik Alexander Lüthi (25)

07. Kurt Leuenberge (75)

11. Helena Schildknecht (85)

13. Ernst Küng-Kuppelwieser (90)

16. Rahel Jenny (30)

20. Rolf Rehmann-Weiss (80)

20. Thomas Hof (30)

28. Ursula Hofmann-Dirr (80)

Februar
07. Diego Wittlin(40)

08. Gertrud Müller-Janett (75)

08. Gabriele Stutz-Kilcher (60)

13.Yolanda Jenni (35)

20. Noah Vetsch (35)

27. Verena Bärtschi (75)

27. Alfred Ilg (70)

28. Alberto Fabbri (50)

Veranstaltungen im 2017
6. Januar
Dreikönigsanlass Riehen/Bettingen

7. Januar
Dreikönigsanlass CVP GB-West

13. Januar 
Neujahresapéro der Mittel-
stands-Vereinigung

17. Januar
Parteiversammlung mit CVP BL

20. Januar 
Anlass der CVP 60+: Führung im 
Waisenhaus

27/28. Januar
DV CVP Schweiz

30. Januar 
Anlass Stadthaus

12. Februar
Abstimmungssonntag

18. Februar
Anlass CVP GB-West Bürgerspital

17/18. März
DV CVP Frauen Schweiz

26'635. Diese Zahl hatte für mich am Abend des 23. Oktober eine sehr grosse Bedeu-
tung. Mit 26'635 Stimmen wurde ich schon im 1. Wahlgang wieder in den Regierungsrat 
gewählt. Darüber habe ich mich sehr gefreut. Dank Ihrer Unterstützung, liebe Par-
teimitglieder, wurde dies möglich. Ich denke beispielsweise an das Engagement vieler 
Parteimitglieder an den Wahlständen in den einzelnen Quartieren. Es ist mir ein grosses 
Anliegen, Ihnen allen ganz herzlich für diese grosse Unterstützung zu danken. Ich freue 
mich, weitere vier Jahre in meiner Funktion als Regierungsrat und Gesundheitsdirektor 
für unsere Basler Bevölkerung tätig sein zu dürfen. In «meinem» Gesundheitsdepar-
tement stehen in den nächsten Jahren wichtige Projekte an, an oberster Stelle selbstre-
dend das gemeinsame Spitalprojekt mit dem Kanton Basel-Landschaft. Gemeinsam mit 
meinen Mitarbeitenden im Departement werde ich dafür sorgen, dass in Basel-Stadt und 
in unserer Region weiterhin eine hochstehende Gesundheitsversorgung für die gesamte 
Bevölkerung zur Verfügung stehen wird.

Nachdenklich stimmt mich der CVP-Wähler- und Sitzverlust bei den Grossratswahlen. 
Ich bin überzeugt, dass es gerade in unserem Kanton eine Partei wie die CVP braucht, 
deren Politik auf den christlichen Grundwerten fusst. Es gilt nun, genau zu analysieren, 
was zu diesen Verlusten führte und wie wir der Basler Bevölkerung die Politik der CVP 
wieder näherbringen können. Ich bin überzeugt, dass wir so bei den Wahlen in vier 
Jahren wieder zu Gewinnern gehören werden. 

HERZLICHEN 
DANK!

Dr. Lukas Engelberger, 
Regierungsrat,
Vorsteher Gesundheitsdepartement Basel-Stadt

WIR WÜNSCHEN IHNEN 
FROHE FESTTAGE UND 
EIN GUTES NEUES JAHR!


